Лексико-грамматическое задание 9-11 классы 2018-19 гг.

Lexikalisch-grammatische Aufgabe

Lesen Sie den Text und erfüllen Sie danach Aufgaben 1 und 2!

Wasser
Was den internationalen Trend __1__, so verhält sich Deutschland erfreulich solidarisch. Auch hier geht der Konsum von Wasser hoch, und zwar rasant: In den letzten rund 30 __2__ haben die Deutschen den Verbrauch von Mineralwasser verzehnfacht. Heute __3__ sie in der Weltspitzengruppe der Wassertrinker mit, rund 130 Liter schluckt jeder im Jahr.
Das ist überraschend _A_ eine Nation, von der man zumeist annimmt, sie __4__ vornehmlich _B_ Bier. Doch all die Bewegungen der neuen Zeit - die Fitnesswelle, die Diätwelle, __5__– haben auch hier ihren Tribut gefordert. So hat sich eine eigene __6__ entwickelt, spezielle Wasserkarten, mit bis zu 30 Sorten und Fachleute, _C_ darüber Beratungsgespräche __7__, welche Wassersorte am besten sei. __8__ ist chic und trendy. 
__D_ in deutschen Ländern sprudeln 239 Brunnen, und die Leute, die da an den Quellen sitzen, konsumieren daraus etwa 500 bis 600 Liter Mineralwässer. Das ist bei weitem mehr _E_ in Italien, Frankreich oder England. Die größten deutschen Marken _F_ der Gastronomie sind Gerolsteiner, Appolinaris und Fachinger. Der Trend, so __G__ die Wirte beobachtet, geht in Richtung __H_ stillen Wässer, also jene ohne oder _I_ nur geringer Kohlensäure.
__J__ Wasser ein neuer Kult ist, sieht man auch an den hastig herausgegebenen Büchern __K__ Thema: „Der Wasser-Snobismus hat den Wein- Snobismus abgelöst“. Dass inzwischen manch Wasser wie eine Flasche Wein kostet, _L_ indes eine Übertreibung, allerdings nur eine kleine.

Aufgabe 1.
Entscheiden Sie, in welche Lücken folgende Wörter hineinpassen. 

	
	Nummer der Lücke

	ernährt sich
	

	Kultur
	

	trinken
	

	Jahren
	

	Wasser
	

	betrifft
	

	führen
	

	die Gesundheitswelle
	





Aufgabe 2.

Fügen Sie in die Lücken A-L ein Wort ein, das grammatisch in den Kontext hineinpasst. 
	A
	B
	C
	D
	E
	F
	G
	H
	I
	J
	K
	L

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



[bookmark: _GoBack]Tragen Sie Ihre Antworten ins Arbeitsblatt ein!


